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Hauptliste der anwesenden
Fremden.

Bezugspreis
(einschl . Amtsblatt) :

Für das Jahr . . *k.a ._
„ „ Halbjahr. „ 6.— ___
„ „ Vierteljahr„ 3.—p ?"

einen Monat. „ i .bo!
amtat iÄ15 . <!mek die Fest herozen« nerhalh

Deutsehland und Österreich
Preis pro 100 Pk pro Vierteljahr . „ 3.80
Lebend- ! SchlaLEinrelne Hummern der Hauptliste

weratd6: . 30 Pf®‘
Tägliche Nummern 10 Pfg.von dis ! skki  k

M —55

48 - 50

43 - 47

43 - 46

48 —53

88 - 45
40 - 46

93 —1<>
Mp - 9.

83 - 93i

81 - 81

Schrift - undOeschüftsleitung
• Fernspr. Nr . 1680 . *

Xonzertprogramm für Samstag Seite 2.

76—83 Gesellschaft und Kurleben.

56—58

56 - 58

46 —54

41

61—6I1/2

60 —61

61- 61i/i

59 - 60

_ Zum Kuraufenthalt ist hier eingetroffen (im Sana¬
torium Nerotal ) Exzellenz Vizeadmiral und Departe-
mentsdirektor im Reichsmarineamt Dähnhardt  mit

88—9'iGemahlin und Sohn , dem Fahnenjunker Dähnhardt.

70- 8® Neu eingetroffene Offiziere:  Leut . Ag;atz (Dir-
74- 86 schau ), Major Berner (Weilburg ), Leut . v. Bodchen (Lud¬

wigslust ), Kapitänleut . Boemack mit Gemahlin (Mann-
_ heim ), Leut . Broel (München ), Leut . Graf v. Brühl (Pots-
— dam ), Leut . Budde (Lüdenscheid ), Leut . Burgmann , Ober-
— leut . Goetz (Zehlendorf ), Leut . v. Houwald (Berlin ),

Hauptm . Lyons (Rastatt ), Hauptm . Martienssen (Metz ),
— Leut . Mordhorst (Mannheim ), Leut . Mühlenbrink (Saar-

Jouis ) . Oberleut . Müller (Siegen ), Major V. Oppermann
‘(Frankfurt ), Rittmeister Graf v. d . Reck^ Volmerstein

94 _y "(Montmedy ), Oberleut . Rössler (Calbe), Hauptm . Schmid-
Cassela (Berlin ), Hauptm . Schwarzbach (Berlin ), Ober-

80—92}eu{ Freiherr v. Stenglin (Schwerin ), Major v. Strantz
(Neubreisach ), Hauptm . Strümpei (Berlin ), Rittmeister

M. v. Wulffen , Oberleut . v. Zettwitz -Neuhaus (Schwed ), Leut.
Zimmermann mit Gemahlin (Konstanz ).

94—9' /

Das Neueste aus Wiesbaden.
Den Heldentod

^ starben aus Wiesbaden : Kriegsfreiwilliger Fritz Berg
75—78 S ch wenger,  Res .-Inf .-Regt . Nr . 223 ; Musketier Karl
78 —70 Bund;  Gefr . d . Res . Inf .-Regt . Nr . 59 Emil Mouha.

78—79

— Das Eiserne Kreuz hat erhalten Oberleutnantz. S.
C. Petri,  der Sohn unseres Beigeordneten Herrn
Regierungs- und Baurats Petri.

- Königliche Schauspiele. Heute Samstag gelangt
Friedrich v. Schillers Jugenddrama „Die Räuber“ nach
mehrjähriger Pause wieder zur Aufführung . Den „Karl
Moor “ spielt Herr Everth, den „Franz “ Herr Ehrens
und die „Amalie“ Fräulein Gauby. In den übrigen
Hauptrollen sind die Herren Andriano , Albert, Deussen,
Jacoby Kober-, Legal, Lehrmann, Rehkopf, Schneeweiss,
Schwab und Zollin beschäftigt. Der Beginn der Vor¬
stellung wurde auf 6 Uhr festgesetzt. (Abonnement G.)

— Walhalla-Kurtheater. „Kam’rad Männe“, die vater¬
ländische Volksoperette , die allabendlich im Kurtheater
o-egeben wird , bleibt nur noch bis zum 15. Januar auf
dem Spielplan . Beginn der Vorstellungen jeden Abend
8 Uhr . Morgen Sonntag , nachmittags 3^ Uhr , wird
als letzte Nachmittagsvorstellung zu ermäßigten Preisen
„Kam’rad Männe“ gegeben. Am Montag , abends 8 Uhr,
findet eine Volksvorstellung zu Einheitspreisen statt . Die
Preise der Plätze sind auf 0,30, 0,50 und 1 M. — ein¬
schliesslich Garderobe — festgesetzt. Zur Aufführung
gelangt „Kam’rad Männe“. Der Vorverkauf für sämt¬
liche Vorstellungen hat bereits begonnen.

— Thalia-Theater. Einen stürmischen Erfolg erzielt
in jeder Vorstellung das zurzeit im Thalia-Theater ge¬
gebene fidele Lustspiel „Er rechts — Sie links“. In dem
reizenden Dreiakter steckt eine solche Fülle prickelnder
feinpikanter Situationskomik und die einzelnen Dar¬
steller sind so übermütig lustig , dass das ganze Kino
vor Vergnügen schreit . Wegen des grossen Erfolges
hat die Direktion diese famose Komödie bis Montag,
11. Januar , verlängert.

_ John Forsell , der meisterliche Don Juan aus den
letzten Maifestspielen hier, als Freund Deutschlands.
Einen erfreulichen Beitrag zu der guten Stimmung, die in

Kunstsalon Aktuaryus.
obt bei Großvieh g Dem jungen Claus Bergen,  der , man kann ruhig

1915 verkauft- G^ eri, seinen Dauerplatz bei Aktuaryus hat , begegnet
Brf 77 jt  30 igrfid 111̂ jetzt wieder in diesem Salon . Man begrüsst seine
Stück. grössere Kollektion mit Vergnügen und freut sich der
tiffton Wiesbaden. Frische seiner Bilder , welche nichts von den proble¬

matischen Übungen haben , in welchen sich so viele
unsrer Jungen tummeln . Der Schüler des noch nicht

. »■* lange verstorbenen H . v. Bartels,  eines Meisters der
nCtjlCtt . Gouachemalerei , verleugnet sich nirgends . Neue Wege

sucht Bergen nicht , er will in Treue den Weg des Lehrers
nochmals gehen . Hat er auch die Selbstverständlichkeit,
mit der Bartels seine Motive packte und bewältigte , und
die Kultur , die des Lehrers Werk auszeichnet , noch nichtNg.

fr ims hi»r u 11<lt  uoen rein nanawei Kiicn uen u-bieu
djen' werden soll, setz' ^ odtn unter sich , der absolut notwendig ist , um auf-
eut. Es wird erneu' bauen zu können . Ungemein schnell ist seine Hand und
:er sachkundiger So ' flott sein Pinsel ; fast möchte man fürchten , dass er zu
'Äeteiliaten âcbetG-v'e' ^ann - ^as w 'd besagen , dass er zu mühelos arbeitet,
,gen bei Dem Arber»' t'ass er  beinahe zu produktiv ist und es ihm daher öfter
n der geeignete Lehr' an  der nötigen Vertiefung fehlt , wodurch leicht ein ge-
gneie Lehrstelle übel/ wisser Stillstand Eintritt . Die jetzige Ausstellung lässt
pn , heute naher aber  hoffen , dass diese Verflachung wohl kaum eintreten
chn̂ daß der gelernt' w >rd, denn es befinden sich Stücke darunter , die mehr

findet, während di' als technische Bravourleistungen sind . Es spricht aus
noch Schwierigkeit̂ ihnen deutlich das Ringen einer Künstlerseele ; man fühlt,
urer Kinder, labtJ  wie sich einer mit der Natur auseinandersetzt , dem es
,.c tnc e r re , t um die Sache geht . Seine Motive , die er sich mit Vor¬

liebe an der englischen Küste holt , sind mit sicherem
-1 Blick auf die Bildwirkung hin gewählt . Das Dunstige,
!er Wiesbaden leicht  Verschleierte der Luft liegt ihm besonders . Eines

fällt dabei auf — Aquarelle, Gouachen und Ölbilder
unterscheiden sich nicht, oder kaum voneinander , obwohl
die Arten des Materiales verschiedenartige Wirkungen
bedingen . Auch wünschte man die dunkeln Partien , die
im Schatten liegenden Stellen toniger , weniger schmutzig,
wodurch unreine Härten vermieden würden . Bei ver¬
ringerter Produktion und noch grösserer Sorgfalt , wäre
hier der Weg zu höchster Steigerung seiner Kunst ge¬
geben.

Die Kriegszeitung von Lille.
Eher kann man einige Zeit Brot und Fleisch ent

behren — als die Zeitung , denn sie ist uns mehr als ein
Freund geworden , ein lebenslänglicher Weggenosse.
Auch bei unsem wackem Feldgrauen in den Schützen¬
gräben und Notquartieren , in besetzten Städten und er¬
oberten Ortschaften regte sich der Wunsch nach dei
Zeitung , und dieser Wunsch hat rasch Form und Ver¬
wirklichung gefunden. Mitten in Feindesland sind
deutsche Zeitungen gegründet , deren Herausgeber ganz
im Gegensatz zu allen anderen Zeitungsgrundern den
Wunsch haben, dass ihrem Unternehmen nur eine kurze
Lebensdauer beschieden sei ! Sie sind alle nur provi¬
sorisch für kurze Zeit ins Leben gerufen, mit dem Weiter¬
rücken der Truppen hören sie auf zu existieren oder
leben im neuen Quartier unter neuem Namen fort . Sie
alle sind sehr geschickt zusammengestellt, finden sich doch
Zeitungsfachmänner : Redakteure, Korrektoren , Setzer
und Drucker in allen Teilen unserer Armee, in der ja
alle Berufsklassen vereinigt sind , um die eine grosse
Heldentat zu verrichten, zu siegen!

Organ der
Stadtverwaltung
mit der Gratis-Beilage

(für die Stadtausgabe)
„Amtsblatt der

Residenzstadt Wiesbaden“
Einrückungsgebühr für

das Bade - Blatt:
Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg.
Die 3mal gesp. Petitzeile neben der
Wochen-Hanptiiste, unter u. neben
dem Woeben Programm SOPtg. Die
3 mal gesp. Relclamezcile nach dem
TagesprogrammMk. 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif.
Bei Wiederholung wird Rabatt

bewilligt.

Anzeigen - Annahme:
bei der Geschäftsleitung, sowie
bei den verschiedenen ‘Annoncen-

j Expeditionen - Anzeigen TniisKmbis
! 10 Uhr vormittags bei der Gesdiätts-i leitung eingeliefert werden.

Für Aufnahme an bestimmt vorge- I
schriebenen Tagen wird keine Ge - j

wahr übernommen.

49 . Jahrgang.

Schweden für die deutsche Sache herrscht , liefert ein
Schreiben, das der bekannte Bariton , Kammersänger John
Forsell an Herrn Geheimen Kommissionsrat Frankfurter
in Nürnberg richtete. Es heisst darin : „. . . Ich brauche
nicht zu sagen, wie oft wir an unsere lieben Freunde in
Deutschland denken. Jeden Tag, wenn wir zu lisch
sitzen, singt die ganze Familie sogar „Die Wacht am
Rhein“. Jetzt wünschen wir Euch ein recht „Gutes Neu¬
jahr “ mit Sieg, Frieden und Gottes Segen !“

_ Die Spareinlagen bei der Nassauischen Sparkasse
haben sich im vergangenen Jahre um nicht weniger als
51/2 Millionen Mark vermehrt , also um denselben Betrag,
um welchen sich auch im Jahre vorher (1913) die Spar¬
einlagen vermehrt hatten. Dieses Resultat ist um so be¬
merkenswerter , als die ersten Mobilmachungstage und
die Zeichnung auf die Kriegsanleihe grosse Anforde-
rungen an die Nassauische Sparkasse gestellt hatten. Für
die Kriegsanleihe waren allein von den Sparern 7 Mill.
Mark an Spareinlagen abgehoben worden . Der Gesamt¬
betrag der Spareinlagen der Nassauischen Sparkasse be¬
läuft sich jetzt auf 152 Millionen Mark.

wc. Aus der städtischen Statistik. In dem eben ab¬
geschlossenen Jahre verzeichnet das Totenregister dei
Stadt 1701 Gestorbene , das ist etwa 100 mehr als im
Jahre vorher . — Eine erhebliche Zunahme haben die
Eheschliessungen in dem ersten Monat nach dem Aus¬
bruch des Krieges zu verzeichnen. Während sich nn
Juli 1913 die Zahl der Eheschliessungen in Wiesbaden
noch auf 74 belief, erreichte sie im Juli des Jahres 191
nur noch die von 65, im Monat August des vergangenen
Jahres indes wurden ISO Eheschließungen beurkunde-
gegen nur 75 im August 1913. Im Monat Septemta
des letzten Jahres dagegen sank die Zahl der
wieder auf 38, während sie im Jahre 1913 unsachte
des damals im Höhepunkt stehenden wirtschaftlichen
Niederganges noch 66 betragen hatte. Es bedarf wohl

Fortsetzung aut  de ^ .

In Lille hat die Kriegszeitung wie wir in der_„B Z.
lesen sogar eine illustrierte Beilage, die der Zeichnet
Karl Arnold mit Bildern schmückt Uberhäuptistdie
i jii er  Kriegszeitung von einem guten Stern begun g,
ihre 1 beidenSRedakt« ire sind Paul Oskar Hoectar und
Georg Freiherr v. Ompteda, die berühmten Rj ® »

Häidenlst ^es ^ Sng " zu’ einem richtigen kleinen
Kunstwerk geworden ; zeitgemäße Artikel Novellen und
Gedichte, die alle von dem guten Geschmack dei Heraus
oeber zeugen, stellen die Filler Kriegszeitung an die erste
Stelle dieser rasch geborenen Kinder des grossen Kriege •
Bevor sie wurde , mussten grosse Schwierigkeiten über
wunden werden . Wohl war genügend technisches
Material in den Geschäftsräumen des „L Echo du Noid
vorhanden , in der sie entstand , aber an die {ra ^° si*che"
Setzkästen und Setzmaschinen, die so ganz andm
die deutschen sind , mussten sich die den tsch on Uaorie
in Wehr und Waffen erst gründlich gewöhnen bin
Zeichen für unser ä, ü, ö gibt es z. B. überhaupt ni .

Besondere Schwierigkeit machte das Verstandni
zwischen den deutschen und den französischen Arbeitern,
denn das schönste Umgangssprachen -Franzosisch wird
an den technischen Ausdrücken zuschanden . Da halt
denn der alte Spruch : Was man durchs Wort nicht sagen
kann, das zeigt man durch Gebärden an ! Und oft
machten Setzer- und Maschinensaal den Eindruck eines
Taubstummenheims, ein Eindruck, den hier und da ein
kräftiges Wörtlein in der Sprache Luthers allerdings ein
wenig verwischte; Schliesslich klappte denn doch alles,
und die Schöpfer und die Leser der Filler Kriegszeitung
können mit Recht stolz auf ihr wohlgeratenes Kriegs-
l'irirf cp-in
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Nachmittags-Konzert.
Konzerfprogramm für Samstag.

^ ^ r- 15 . Abonnements-Konzert.
Städtisches Kur Orchester.

Leitung : Herr Kurkapellmeister Hermann Irmer.
1. Ouvertüre zu „Turaudot * .

2. Zwischenaktsmusik und Friihlingsfest
aus der Oper . Hamlet “ . . .

3. Ave verum.
4. Fantasie aus der Oper „Der

Maskenball * .
5. Ouvertüre zu „Die Felsenmühle“
6. Gedenkblätter , Walzer . .
7. Das Erwachen des Löwen .
8.  Unter dem Siegesbanner , Marsch,

Abend-Konzert.
8 Uhr.

Städtisches
Leitung : Herr Kurki

16. Abonnements-Konzert.
Kurorchester.

X.  Laclmer1. Ouvertüre zur Oper j „Der erste
Glückstag “ .

A. Thomas 2. Am Meer. Lied.
W . A. Mozart 3. Fantasie aus der Oper „Figaros

Hochzeit “ . . . .
G. Verdi 4. Studententräume , Walzer . . . Joh . Strauss
G. Reissiger 5. Morgendämmerung für Streich-
Jos . Strauss Orchester aus der Lustspiel -Oper
A. v. Kontski „Kokoko“ . Gd. Wollt
F . v. Blon 6. Ouvertüre zur Oper „Das Glöckchen

des Eremiten “ . A. Maillart

In den Theatern.
üoftlieater : 6 Uhr. Oie Räuber.
Resldenztheater : 7 Uhr. Wolkenreiter.
Kurtheater : 8 Uhr. Kanrrad Männe.

pmeister , Ilr . Priva
i Baozko , Hr . vir ., i
ehaeke , Pr ., Berlin
pnjamin , Hr . Kim .,
t',yer, Hr . Kfm . m. '

Fürstenhoff
freie Südlage am Kurpark . Ermässiate Preise.

e >me , Fr ., Hamburg
’ Blankensee , Fr ., }]
ölun , Hr . Kfm ., Düs:
j EröQck . Hr . m. Fr.

Elm , Hr .'
allsen , Fr ., Düsseide
lausen , Frl ., Dresde
aubenspeek , Hr . Dr.

»plius, Hr . Reut ., Bii
*%meke , Hr ., Friedrii

tlthey , Hr . m . Fr ., 1

7. Szene und Arie aus der Oper „Das
Nachtlager in Granada“
Violine-Solo: Herr Konzertmeister

K. Thomann.
Posaune-Solo: Herr Franz Richter.

8 . Turnermarsch.

G. Kreutzer

Ä. Mutli

t , _ isolier , Frl ., Leipzirj Kaiser Friedrich Bad.1"“ " 11K  ”
? Neuss städtisches Bsdiisus und Ifi|]äiätopiysn< rei'denberg

jegenheiiner , Hr Kf
rank , Hr . Kfm ., Di

c 1 und.̂ .Hs?wa sserbäder) Kohlensäure- und reundlicli wr t-*
Sauerstoffbader, komisch- [rische und Dampfbäder,rev pii ,! Kfui'

♦ Elektrische Lichtbäder, Wärmebehandlung nach Dr.ri d̂iebJö uw dt Tymauer,Fangopackungen elektrische Wasserbäder,alleHr Kfm Z# Wasserkuren. Massagen Mnnr. «mH BeiWasserkuren, Massagen, Moor- und Sandbäder. oldner Fr ’w “"
Raum- und Apparat-Inhalation mit Wiesbadener tili, Theodor, Däne

I hermalwasser, Weilbacher Schwefelwasser, äthe- pnnappel, Hr. Dr.
rischen Oelen etc., Sauerstoff-Inhalation, Pneumatische hnnes, Hr. Kfm
Apparate. Haugwitz, Hr. r,

l  Trinkkur an der Adlerquelle.
Fr -> Köln

D/'e Inventur -Ausverkaufstage bringen Angebote in
Damenkonfektion,  A leider - und Seidenstoffen usw.

zu kaum Wiederkehrenden billigen Preisen.

- ' ermann , Hr ., Naur.
: Bgenstok , Hr . Hau

J. Hertz
Damen -Moden , Langgasse 20.

nicht der besonderen Erwähnung , dass das im August
191i erzielte Mehr lediglich auf das Konto des Krieges
zu bringen ist, dass es durchweg Kriegs- oder, wie man
sie auch nennt, Nottrauungen sind.i—.In Wiesbadener Lazaretten. Aus der Verwundeten¬
liste der Auskunftsstelle über im Felde stehende nassau-
ische Soldaten in der „Loge Plato “ : Res.-Inf.-Regt. 80:
Res Becker (Schierstein), Hospiz z. hl. Geist ; Unteroff.
A. Herr (Iffertsheim), Stadt. Krankenhaus ; Res. J , Stern
(Meudt), ebenda. Inf.-Regt. 121: Musk. Kern (Steeden),
Augenheilanstalt . Inf.-Regt. 87 : Gefr. Ackermann (Wies¬
baden), ebenda. Landw.-lnf.-Regt. 80 : Ers .-Res. Bried
(Wissinghausen ), Stadt . Krankenhaus ; Wehrm. A. Glöck¬
ler (Oberling ), ebenda ; Ers .-Res. F. Milberg (Stuttgart ),
ebenda ; Gefr. K. Wies (Spielberg), ebenda. Landst .-Inf.-
Regt. 80 : Ers .-Res. G. Born (Arzbach), ebenda, Füs .-
Regt. 80 : P. Müller (Wambach), ebenda ; Fils. Rosenkranz
(Altenkirchen), Augenheilanstalt ; Füs . E. Schmitt (Fisch¬
bach), Stadt. Krankenhaus . Pionier -Regt 25 : W. Schmidt
(Wiesbaden), Bahnhofs -Baracken.

Pitringer , Fr . Ober
ubraseh , Hr . Kfm .,
ickh , Hr . Syndikus
albkeim , Hr . Kfm .,

mltenbach , Hr . Kfn

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
ar. Kriegsarbeit unserer Gelehrten. Einige weitere

Mitteilungen über die Tätigkeit unserer Gelehrten in der
Kriegszeit seien jetzt gemacht. Prof . Dr . Karl Joel,
der Baseler Philosoph , vertritt den als deutschen Offizier
im Felde stehenden Rektor und beschäftigt sich nebenbei
mit Aufklärungsarbeit . Prof . Dr. Amen Johnsen,  der
Kieler Mineraloge , beteiligte sich einige Zeit an der frei¬
willigen Bewachung des Kieler Bahnhofes. Dr . Walther
J u d e i c h , Professor für alte Geschichte an der Jenaer
Universität, ist Oberleutnant der Landwehr beim Land¬
sturm . Prof . Dr . Rudolf K a e h 1e r , der , National¬
ökonom der Aachener Technischen Hochschule, hat als
Hauptmann der Landwehr das Eiserne Kreuz und den
bayerischen Militärverdienstorden erhalten . Prof . Dr.

Odo Kämmerer,  der hervorragende Maschinen¬
ingenieur an der Berliner Technischen Hochschule, ist
Berater für Luftschiffhallen im Kriegsministerium . Dr.
David I< atz,  Privatdozent für Philosophie in Göttingen,
ist freiwilliger Krankenpfleger in Frankreich . Prof . Dr.
Gerhard Kessler,  der Jenaer Nationalökonom , steht
bei einer Munitionskolonne . Prof . Artur v. Kirchen-
h e i m , der Heidelberger Jurist , ist zweiter Vorsteher
des dortigen Lazaretts des Johanniterordens . Geheimrat
Max Koch,  der Breslauer Germanist , hat als bayerischer
Landwehrmajor das Eiserne Kreuz erhalten . Dr , Richard
Kroner,  der Freiburger Privatdozent für Philosophie,
steht als Leutnant der Feldartillerie im Felde. Geheimer
Hofrat Prof . Dr. Otto Lehmann,  der Karlsruher
Physiker, hat für das Rote Kreuz Röntgenstationen an
Reservelazaretten eingerichtet und betrieben.

— Kleine Nachrichten. Die Leitung der Mannheimer
Oper  ist dem Münchener Kapellmeister Otto Hess angeboten.
Der bisherige Leiter der Bühne, Bodanzky, tritt mit dem
Schluss dieses Spieljahres zurück.

Im Sterbehause An ton v. Wer n ers liess die Kaiserin
durch ihre Hofdame, Frl . v. Gersdorff. die Kronprinzessin
ebenfalls durch zwei Hofdamen kondolieren, und Oberbürger¬
meister Wermuth sandte ein Beileidsschreiben namens der Stadt.

Aus unseren Kriegstagen.
— Kriegsbilder für den Kaiser. Der Kaiser hat den

Wunsch ausgesprochen , sich selbst davon zu überzeugen,
welche Resultate die seit einiger Zeit zugelassenen
offiziellen Kriegsphotographen auf den verschiedenen
Kriegsschauplätzen bisher erzielt haben. Die Presse¬
abteilung des stellvertretenden Generalstabs hat infolge¬
dessen ein umfangreiches Album der besten Kriegsauf¬
nahmen zusammenstellen lassen, das dem Kaiser in
diesen Tagen vorgelegt wird.

— Die neue Kriegsnummer von „Für Alle Welt“
bietet wieder eine reichhaltige Übersicht über die Kriegs¬
ereignisse der letzten Zeit. Die beliebte Zeitschrift wird

irmässigte V
Pa

durch die Aufsätze militärischer Autoritäten nicht
zu einer umfassenden Chronik des Krieges werden, s
spiegelt auch durch ihren Kriegsroman , ihre NovelR
Skizzen, Gedichte und Bilder die Stimmungen dies
giessen Zeit vorzüglich wieder. Im vorliegenden Hi«« . _ .
ei läutert ciei General der Infanterie von Janson zunäck Jäur
wieder eingehend den ganzen Stand der Kriegslage
Westen.' Ein guter Kenner Asiens und der Türkei , HeitT ' “ ~
Karl Heiland, setzt dann die Wichtigkeit des Suezkaû bIH 88A§

X  Mhrg

Vortrag des Herrn
Dr. Paul Rohrbach -Berlin:
voller hum der Kriesu.woidti führt er uns?

Samstag - den 9 . Januar 1915 , abends 8'1/» Uhr,am fsniusiiiig ;«
im Festsaale der Turngesellscbaft , Schwalbacher Strasse 8.

Eintritt für Mitglieder 50 PF . Karten nur im Büro
des „Hansa -Bundes “, Friedrichstr , 31, erhältlich . — Eintritt für
Jficlitmitglieder 1 Mt . Karten bei den Firmen Ernst
Kuhlinann, Zigarrenhandlung, Wilhelmstr. 34, Gustav Meyer,
Zigarrenhandlung , Langgasse 26, und C. Portzehl , Germania-
Drogerie , Rheinstrasse 67, sowie im Büro des „Hansa -Bundes“
erhältlich.

Ein aus den Einnahmen sich etwa ergebender Ueberschuss
16988ist zom Besten des Koten Kreuzes bestimmt.

Hansa-Bund — Ortsgruppe Wiesbaden.

(fleinstiüK zum Rüdesfieimer
Hliohelsberg 10. 16427

Ausgesprochene Weinstube mit DelikatessenJ

Königliche Schauspiele.
Samstag, den 9. Januar 1915. .

9. Vorstellung.
20. Vorstellung'. Abonnement C.

Neu einstudiert:
Kie Räuber.

Trauerspiel in 5 Akten von Friedrich
von Schiller.

Anfang 6 Uhr.

Residenz-Theater
Samstag, den 9. Januar 1915,

abends 7 Uhr:
Dutzend- u. Fünfzigerkarten gültig.

W olkenreiter.
Lustspiel in 3 Akten von Leo Walther

Stein und Eduard Ritter.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Kur-Theater.
Samstag, der. 9. Januar 1915.

Gastspiel des
Frankfurter Sclinmann-Theaters:

Ksm ’rad Männe.
Vaterländisches Volksspiel mit Gesang

in 3 Akten von Jean Kreen und
Georg Okonkowski.

Anfang 8 Uhr. Ende gegen HF/a Uhr.

m diesem Kriege in einem Feuilleton auseinandi
während ein Mediziner in einem weiteren Aufsatz ü~,
die Bedeutung des Zuckers für den Krieg und die B
nähiung spuchf . Der Ingenieur Beyer bringt eine ifl
guten Bildern versehene Abhandlung über den Wert $
Scheinwerfer bei der modernen Kriegsführung . Gatf
besonders machen wir auf den soeben beginnenden vaR
ländischen Roman von Heinrich Vollrat Schumacher af1
merksam. (Deutsches Verlagshaus Bong u. Co., Berk
W. 57, Preis des Vierzehntagsheftes 40 Pfennige.)

— Der Nobelfriedenspreis . Die „Aftenpostefl
machen den Vorschlag, den Nobelfriedenspreis deF
König Gustav  von Schweden zu verleihen, zwä
habe das Nobelkomitee beschlossen, den Friedenspr -.
in diesem Jahre nicht zu vergeben, doch habe seit diese«
Beschlüsse auf Anregung des Königs Gustav die jlt|  r
königsbegegnung von Malmö stattgefunden, womit .rijlHUiUjC
der König hervorragend als Friedensfreund betätigt hart

— Die Gesamtverluste Frankreichs. Der „Kreul
zeitung “ wird von ihrem Brüsseler Korrespondenten g«
meldet: In amtlichen französischen Kreisen wird cW Dir Erdarbeit«
Gesamtverlust vom 4. August bis 20. Dezember auf naHuffelstratze(etwa3
zu eine Million Toter , Verwundeter und Gefangener aiyreibung Verdung«
gegeben, darunter 20 000 Offiziere " Verdingungsu,

ii  Vormittagsdier
—- — - -- - -— Ocaße 19 Zimmer

Für die Schriftleitung verantwortlich:
fr; Mii  1[er, Wiesbaden.  Sprechstunde der 8chEl«ituüÛ̂,6 ösreie Elnj
(rheaterkolonnade ) vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher - U

_ ^ngevote Md spate
Samstag , den

mm . . _ _ _ E ^ erhc : einzureiche

Umzbse von Beigen nach Deutschland sä’

V

... . . .ersehenen Vertreter
übernimmt mit Liuvorstäuduis der deutschen Gouvernements einschl . . Nrrr hie mit'
Kriegsversicherung , Packerbegleitung , Besorgung aller notwendigen infflmgsjorrnular
Formalitäten und Garantie tadelloser Ausführung die mit den Zuschlagsfrist
herrschenden Verhältnissen vertraute und an allen grösseren Plätzen ^ Wiesbaden, der
Belgiens vertretene Möbeltransport - u. Lager-Abteilung der Firma : 3»

Kgl. Hofspediteur L . Rettenmayer ^ Wiesbaden.^ “ “- — -

J . &0. ADRIAN
Die Lieferung

Internationaler1'AS,S;:;a
Aufbewahrung

ft Vormittagsdie,
Mtze 19 Zimmer
^schließlich Zeich
estellgeldfteie Emse
Zogen werden.nMiucnoiii uiiyBahnhofstr. 8. Tel. 59& 6223 von Koffern»Effekten unC Mwfenei

ganzen HauseinrichtungeF11'^ ^ ^ ^16969b

^ ' Her einzureiche
Die. Erösfnunl

er obigen LoS-R
«̂nsnden Anhieti

Vertreter.
»r die mit

Schillerplatz 2 (im Neubau). — Ton Einheimischen und Kurgästen Zuschlagsfrih
meisten bevorzugtestes Kestaurant dieser Art am Platze . BehaglicJ Wiesbaden, be

Winklers

Vegetarisches Kur- Restaurant‘=S
v 'lngungss»

elegante Räume. Hygienisch bester Aufenthalt . Schmackhafte, ärztlic1
empfohlene Küche. Massige Preise . Abonnement, Täglich frischer Yoghurt
16974 und alkoholfreie Getränke . Fernsprecher 2385.
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Tages - Fremdenliste
nach den Anmeldungen vom 7. Januar 1915.

n.
3er.

acmefeter , Hr . Privatdozent Dr ., St . Blasien
i Baczko , Hr . Dir ., Dortmund
ehneke , Fr ., Berlin
enjamin , Hr . Kfm ., Köln
ryer , Hr . Kfm . m. Tochter

'olkenreiter
Männe.

r.Mne, Fr .. Hamburg
1 Blankensee , Fr ., Marburg
öbm , Hr . Kfm ., Düsseldorf

j Broock , Hr . m . Fr ., Cuxhaven
^ ■hn , Hr.

6-llsen , Fr ., Düsseldorf
lausen , Fr !., Dresden
.aubenspeck , Hr . Dr ., Oberwesel

■ , t> • , -sslius , Hr . Rent .. Bielefeld
äsi Ste Pre .se . lf meke; „ r .; Friedrichshafen

hof
tlthey , Hr . m. Fr ., Rheydt

Taunus -Hotel
Taunus -Hotel

Villa Frank
Einhorn

Krimmitschau
Wiesbadener Hot

Villa Frank
Nonnenhof

Wiesbadener Hof
Brüsseler Hof

Schulgasse 6
Sanatorium Nerotal

Bellevue
Metropole u . Monopol

Villa Olainda
Sanatorium Dr . Schütz

-r? *“ * *" • AA*> xvneyat Metropole u . Monopol

h _ , rCi*!v-Frl-’LeiPzig Pension KulzKOH Jecntheim , Hr . Kfm ., Düsseldorf Wiesbadener Hof
(egenheitner , Hr . Kfm .m. Fr ., Stuttgart Palast -Hotel

InliAlntAMMMM - Kfm - Dresden Grüner Wald
lnnalaiOPi « }n > " dt ^crg , Hr . in . Fr .. Blankensee b. Hamburg

[ohlensäure - undreundlich Hr , r ,
nd Dampfbäder, rev . Frl ., DdVmstadt
le WasserbädM ’aU 116« 11' IIr ‘ Ins Pektor - Berlinwass ffbader , Hr . Kfm .. Berlin
Sanabader . pldner , Fr . Rent ., Berlin

lit Wiesbadeneri .il , Theodor , Langschied
eiwasser , äthe - annappel , Hr . Dr . med., Schlangenbad Nonnenhof
n, Pneumatische annes , Hr . Kfm ., Berlin Metropole u . Monopol

I liaugwitz , Hr . Regierungsrat , Düsseldorf Hotel Cordan
■rnupllp a « clka , tri . Schauspielerin , Düsseldorf Nassauer Hof
•rquene . eunann , ihr., Köln Hotel Cordan

u Fr ", K8ln  Sanatorium Dr . Schütz
_ c“ ’ Dr . Generalkonsul , Berlin Metropole u . Monopol

ermann , Hr ., Naurod Augenheilanstalt
llgenstok , Hr . Hauptm . m. Fr ., Dortmund

Englischer Hof
Hainerweg 1

Einhorn
Quisisana

Einhorn
Grüner Wald

Schwarzer Bock
Metropole u . Monopol

Nassauer Hof
Hotel Central
Hotel Central

Metropole u. Monopol
Augenheilanstalt

z oltringer , Fr . Oberförster , Dannenberg
ubraseb , Hr . Kfm ., Köln
iekh , Hr . Syndikus Dr . phil ., Berlin
albheim , Hr . Kfm ., Remscheid

rgaSSe 20 . ftltonbach,  Hr . Kfm ., Frankfurt

Kanter , Hr . Oberleut ., Berlin
Kaufmann , Fr . Konsul , Marbach
Kaufmann , Hr . Kfm ., Metz
Keferstein , Hr . Hauptm . d. R ., Graudenz
Kirschbaum , Hr . Rent ., Nürnberg
Klinge , Hr . Oberleut ., Goslar
Klitscher , Hr . Oberleut . m . Fr ., Stettin
Knauber , Hr . Kfm ., Berlin
Kraft , Fr . m . Bed ., Berlin
Krause , Hr . m . Schwester , Breslau
Krohn , Frl ., Godesberg
Krüger , Hr . Kfm ., Köln

Metropole u. Monopol
Christi . Hospiz 11

Hotel Central
Astoria -Hotel

Zum Kranz
Palast -Hotel
Palast -Hotel

Einhorn
Palast -Hotel
Hansa -Hotel

Pension Margaretha
Grüner Wald

Laubereau , Hr . Leut . d. R ., Marienburg Astoria -Hotel
Lekock , Hr . Kfm ., Düsseldorf Hotel Fuhr
Lemcke , Hr . Oberleut . u . Rittergutsbes . m . Fr ., Keez (Mcklb .)

Haus Wenden
Leonhard , Hr ., Idstein
v. Levetzow , Fr . Oberstleut ., Berlin
Liebe , Hr . Kfm ., Breslau
Mayer , Hr . Kfm ., Michelbach
Mejer , Frl.
Metters , Hr ., Köln
Meyer , Fr . Prof ., Dresden
v. Mitzlaff , Etzell ., Fr ., Potsdam
Molzberger , Frl ., Bretthausen
Müller , Hr . Kfm ., Bad Kosen
Mumm , Fr ., Hamburg
Naumann , Fr ., München
Neu , Hr . Bürgermeister , Selters
Niedzwiedzki , Hr . Prof ., Lemberg
Obermidt , Hr . Pfarrer m. Fr ., Oberrosbaeh

Zur Sonne
Schwarzer Bock

Hotel Central
Union

Biebricher Strasse 20
Wiesbadener Hof

Bellevue
Rose

Augenheilanstalt
Hotel Central

Haus Icke
Palast -Hotel

Wiesbadener Hof
Brüsseler Hof

Nonnenhof

v. Palambini , Hr . m. Farn.
Passavant , Hr . Fahr ., Michelbach
Pfeiffer , Hr . Kfm ., Antwerpen
Punloh , Hr . Kfm ., Benzhei m
Ramm , Hr . Kfm ., Breslau
Randebrock , Fr . m . Jungfer , Haag
Rhoden , 2 Frl.
Ritter , Hr . Kfm ., Trier
Rittershaus , Hr . Kfm ., Darmstadt
Rüper , Hr . Kgl . Oekonomierat , München
Rohrbach , Hr . Kfm . m. Fr ., Köln
Sachs , Fr . Hauptm ., Hanau
v. Schack , Frl ., St . Goar

Grüner Wald
Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Grüner Wald
Grüner Wald

Hotel Oranien
Villa Sehaare

Union
Hotel Krug

Hotel Viktoria
Hansa -Hotel
Villa Olanda

Hotel Cordan

Scheidt , Fr . Konsul , Düsseldorf Nassauer Hof
Schneider , Hr ., Idstein Zur Sonne
Schneller , Hr . Kfm ., Nürnberg Herrnmühlgasse 9
Schöverling , Frl ., Haag Hotel Oranien
v. Schröter , Hr . Major a . I). m . Fr ., Karlsruhe . Hotel Fuhr
Schulz , Hr . Dir . a . D. m. Sekretärin, ' Ilfeld Weisses Ross
Schulz , Hr . Leut , Grüner Wald
Sommer , Hr . Kfm ., Freiburg Wiesbadener Hof
Baronin Stuel v. Holstein , Fr . Major , Stuttgart

Christi . Hospiz II
Stein ; Ilr . Hauptm ., Darmstadt
Stein , Fr . Reg .-Rat m. Tochter , München
Steuer , Fr ., Prag
Tardeck , Hr ., Altstadt
Tintzmann , Frl ., München
Vorhagen , Hr . Kfm ., Bonn
Weck , Hr ., Münster i. W.
Wessel , Hr . Kfm ., Strassburg
Wild , Fr ., Oberstein
Wilson , Hr . Kfm ., Amsterdam
Wilson , Hr . Grubenbes ., Koblenz
Winkel , Hr . Kfm ., Stuttgart
Winkel , Hr . Kfm ., Stuttgart,
Wolf , Hr . Dr . ing ., Bad Homburg
Wolff , Hr . Geheimrat Dr . med .. Köln
Wulff , Hr . Dr . Schleswig .
v. Wurmb , Fr .,

Palast -Hotel
Villa Schaare

Rose
Augenheilanstalt

Christi . Hospiz II
Union

Württemberger Hof
Grüner Wald

Augenheilanstalt
Hotel Central
Hotel Central

Wiesbadener Hof
Hotel Central

Schwarzer Bock
Nassauer Hof
Grüner Wald

Prinz Nikolas

Bericbt Ober den Fremdenbesnch.
Seit dem 1. Jan. angekommene Fremde.

Bis 6. Januar
Am 7. Januar

Zusammen.

Passanten Kur¬
gäste

Zusammei»

711 ! 3 065
55 i 71

3 776
126

766 3136 3 902

Für die Aufstellung der Liste verantwortlich
Städtisches Verkehrsbüro.

HOTEL QUISISANA Ermässigte Winterpreisei
Erathstrasse Nr.4 bis 7,9,11,12,

Bäder. Thermalbäder ans eigener

S “ elf" ässi 9te winterpreise!
Parkstrasse Nr. 5

vorliegenden H4 ns , . . . li
1 Janson zunäeff “ * ,ahr  80 * beSUOht . Vorzug
3er Kriegslage i__
der Türkei , HeiiU * — - - -- -- --

L dT S“± n"en SiOn PaUlinenSChlÖSSChen Sonnenberger Str . 4 vornehmste Lage Wiesbadens zwisch en  Kurhaus Theater und
ton Fernsprecher ?835 Kochbrunnen ; Thermalbäder , elektr . Licht . Erstkl . Empf.
:ren Aufsatz _ _ ;_ _ _
Tieg und die &
r bringt eine ff
ber den Wert d1'
;sführung . GaH
eginnenden vaK
l Schumacher ati
ng u . Co ., BerÜ
Pfennige .)

e „Aftenpostefl
riedenspreis de> “

. verleihen , zw - 3 . J ahrgÄttg Nr . 5.
len Enedenspre i» »mL,Mu>̂ ^,^

Amtsblatt der Ztadt Wiesbaden
Amtliche Veröffentlichungen der Residenzstadt Wiesbaden.

Samstag , den S. Januar IMS.
i habe seit dieses
Gustav die
nden , womit
tnd betätigt hab
s . Der „Kreul
respondenten
Teisen wird d«

3 Jahrgang Nr . S.

ÄmtlicheBeKanntmachungen.
Verdingung.

iẑ ranfnat^ ffHftraßei^ M ^ mfN ^ A ^ ^ tKnA^
Dir Erdarbeiten

d Gefangener achreibung verdungen werden.

der SehrittWtnrf ! Einsendung Von 30 Pf . bezogen werde,,. ^
Fernsprech « ^ ^ geVANväMmkbr ? ^ ^ "

-amstag , den 16. Januar 1915, vormittags 10 Uhr,
^rher einzureichen.

Il ( rnl ( fl1ll wa ^ ^ E "ur.o der Angebote erfolgt in Gegenwart der
IIJIIIIUIIU ersehenen Vertreter oder der mit schriftlicher Vollmacht
isments einsclii . - ^iur die mit dem vorgeschriebenen und ausqefüllteu Ver»

"die° rn7t ßen LÄ -gsfHstk^ T'ä "' * * * * * ‘ « "M « **-
össeren Platzen v? Wiesbaden , den 6 Januar 1915
mg der Firma : gj ' ‘ Städtisches Hochbanamt.
Wiesbaden.^ —— - - --

- - < . »erttttguwg.
—— — »ibtn ^ « »mXI und Verlegung des Linoleums für die Futz.

. . , z-ne d°; der Lahnstraße (Los I - IID
Verdinaunn ^ ". Ausschreibung verdungen werden.

IldllUllttlVI und Zeichnungen könne,

bewahrung Jen Sn n,ml)Un9 '50  soweit der Vorrat'reicht,
■* * ■ - “ "

M«ntag , den 18. Januar 1915, vormittags 9 Uhr,
serher cuizureichen.
er obiaen^^ -̂ .̂ ^ usebote erfolgt — unter Einhaltung
heinendru" ^ ° ^ Re >henfolge — in Gegenwart der etwa er-

I ipo nf aimwter! - r mit ^ "ftlicher Vollmacht ver-
LaUl alllsjNnrdjcmit hm  yorgeschri -b-uen und ausgefüllte « Der.

,1 Kurgästen n- Z' K 'agsfrist -'UW " " "^ «te werde- berückfichtigt.
lutze . BehaglicJ Wiesda ^ n, den 7. Januar 1915.
"LLÄA W«t,ch.- „ ch..... ..
2885.

Ber»i«g»«g.
Die Ausführung der hölzernen AuSstellungSschränke für den

Neubau des Museums — Los IV—XV — soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienststunden im Verwaltungsgebäude Jriedrich-
stratze 19 Zimmer Nr . 13 eingesehen , die ÄngebotSunterlagen
einschließlich Zeichnungen auch von . dort gegen Barzahlung
oder bestellgeldfreie Einsendung von 1 M,  soweit der Vorrat
reicht, bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A. 142 Los "
versehene Angebote find spätestens bis

Freitag , den 22 . Januar 1915 , vormittags 9 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Einhaltung
der obigen Los -Reihenfolge — in Gegenwart der etwa er-
scheinenden Anbieter , oder der mit schriftlicher Vollmacht versehenen
Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebencn und ausgesüllten Ver-
dinguugssormular eiugereichten Angebote werde» berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 7. Januar 1915.

Städtisches Hochbauamt.

Bekauxtmachung.
Lieferung von Dienstkleidern und Aiiitzen.

Für die Bediensteten der Kurverwaltung soll die Lieferung
der Sommerkleidung für 1915 vergeben werden wie folgt:

ca. 16 Fräcke, 16 Westen, 2 Röcke, 17 Joppen , 35 Hosen
und 35 Mützen.

Lieferungsende : 30 . April 1915.
Angebote mit der Aufschrift „Vergebung von Sommerdienst¬

kleidern" find bis
Mittwoch , den 20 . Januar 1915, vormittags 10 Uhr,

verschlossen unter Beifügung von Stoffmustern bei der Unterzeich¬
neten Verwaltung einzureichen.

Die näheren Bedingungen liegen auf dem Rechnungsbureau
der Kurverwaltung zur Einsicht offen.

Wiesbaden , den 5. Januar 1915.
Städtische Kurverwaltung.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht, daß weder

die Stadtdiener noch sonstige städtische Bedienstete zur Empfang¬
nahme der zur Stadt - und Steuerkaffe zu entrichtenden Geldbeträge
berechtigt sind.

Nur an die mit der Zwangsvollstreckung beauftragten Voll-
ziehungsbeamten kann zur Abwendung der Pfändung rechtgültige
Zahlung erfolgen.

Wiesbaden , den 6. Januar 1914.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Ausführung von Jnstallatiousaulagen im Anschlüsse

an das Kabelnetz des städt. Elektrizitätswerkes find nur d,e
Zur

folgenden hiesigen Firmen berechtigt:
1.
O
Sk
4.
5.
6.

8.
9.

10 ..
11.
12.

13.
14.
15.

16.
17.

Georg Auer , Taunusstraße 26,
Wilh .' Behrens , Jahnstraße 2,
Hcinr . Brodt Söhne , Oranienstraße 24,
Max Eommichau , Schwalbacher Straße 44.
F . Dofflcin , Friedrichstraße 53, '
Elektr . Akt.-Ges. vorm . C Büchner , Oranienstraße 40,
EIektr .°Ges. Wiesbaden Ludw . Hansohn u. Co.
Moritzstratze 49,
Carl Gasteyer , Neugasse 13,
Glaab u. Metzger , Adelheidsiraße 84,
Gebr . Haberstock, Albrechtstratze 7,
Nathan Heß , Taunusstraße 5, ^ .
Walter Hinnenberg (Dorm. Aug . Schaeffer Nachs.s
Langgasse 15,
Heinr . Horn Söhne , Dotzheimer Straße 10 p,
Aug . Jeckei , Zietenring 1,
Maschinenfabr . Wiesbaden
stratze 12.

m. b. H., Friedrich-

Oestreich u. Berberich , Stiftstraße 19,
Rhein . Elektr .-Gesellschaft , Luisenstraße 8,

18. Phil . Steimer , Webergasse 51
Wiesbaden , den 80. Dezember 1914.

Städtisches Elektrizitätswerk.

Bekanntmachung.
Da es in der letzten Zeit häufiger vvrgekommen ist, daß unter

mißbräuchlicher Benutzung der Feuermelder die Berufsfeuerwehr
blind alarmiert wurde, machen wir hiermit daraus aufmerksam,
daß diese Tat unter den § 304 des Reichsstrafgesetzbnches fällt
und mit einer Gefängnisstrafe bis zu drei Jahren , oder mit Geld¬
strafe bis zu 1500 M . bedroht ist. . ,

Indem wir bis auf weiteres für jede Anzeige über einen
blinden Alarm , die zur rechtskräftigen Verurteilung des Täters
führt , eine Belohnung von 20 M . aussetzen, bemerken wir , daß
nach den Bestimmungen der Strafprozeßordnung jedermann be¬
rechtigt ist, den Täter bis zum Eintreffen eines Organs nn
Sicherheitspolizei vorläufig festzunehmen.

Wiesbaden , den 9. Januar 1914.
Der Magistrat.

der

Bekanntmachung.
Der Taglöhner Heinrich Gies , geboren am 7. Mai 1869 zu

Mainz , zuletzt Platter Straße Nr . 44/46 wohnhaft , entzieht ftch
der Fürsorge für seine 3 Kinder , so daß sie aus öffentlichen
Mitteln unterstützt werden müssen.

Wir ersuchen um Mitteilung seines Aufenthalts.
Wiesbaden , den 4. Januar 1915.

Der Magistrat. Armeu-Berwaltuag.

4
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Bekanntmachung
»kir. Verabreichung warmen Frühstücks an arme Schulkinder.

Die hier im Winter eingeführte Berabreichung warmen Früh¬
stücks an arme Schulkinder erfreute sich seither der Zustimmung
und werktätigen Unterstützung weiter Kreise der hiesigen Bürger¬
schaft. Wir hoffen daher, daß sie uns auch in diesem Winter die
Mittel zufließen lüßi. um den armen Schulkindern, die zu Hause
kein ausreichendes Frühstück erhalten, in der Schule einen Teller
Hafergrützsuppe und Brot geben lassen zu könne». Im vergangenen
Winter konnten durchschnittlich 1026 von den Herren Rektoren
ausgesuchte Kinder während der kältesten Zeit gespeist werden. Die
Zahl der ausgegebenen Portionen betrug 79 017.

Wer einmal gesehen hat , wie die warme Suppe den armen
Kindern schmeckt, und von den Aerzten und Lehrern gehört hat,
welch' günstiger Erfolg für Körper und Geist erzielt wird, ist ge¬
wiß gerne bereit, ein kleines Opfer für den guten Zweck zu bringen.

Gaben, deren Empfang öffentlich bckanntgegeben wird, nehmen
entgegen die Mitglieder der Armendeputationund zwar die Herren:

Stadtrat Rentner Kraft, Bicbrichcrstraße36; Stadtverordneter
Eul, Zigarrenhandlung, BleichstraßeS; Stadtverordneter Sanitüts-
rat Dr. Proebsting, Rößlerstraße3 ; Stadtverordneter Bauunter¬
nehmer Ochs, Kaiser Friedrich-Ring 74 Hl ; RechnungsratFranz
Rudolf Pusch, Seerobenstraße 33 ; Bezirksvorsteher Rentner Zingel.
Jahnstraße 6 I ; Bezirksvorstehcr Druckereibefitzer Hammelmann,
Moritzstraße 27; Bezirksvorsteher Privatier Karl Uhrig. Albrecht-
firaße 31; Bezirksvorsteher- Stellvertreter Schlossermeister Karl
Philippi , Hellmundstraße 37; BezirksvorsteherRentner Kadesch,
Querfeldstraße3; Bezirksvorsteher Lehrer Friedrich Hartmann, Drei-
wctdenstraße7 ; Bezirksvorsteher Kaufmann Flößner, Wellritzstr. 8;
Bczirksvorsteher-Stellvcrtretcr Lehrera.D. Kuphaldt, Gustav Adolf¬
straße 16; Bezirksvorsteher Kaufmann Stritter , Kirchgasse 74; Be¬
zirksvorsteher- Stellvertreter Zahntechniker Louis Petri , Tamws-
itraße 43 ; Bezirksvorsteher Schuhmachermeister Rumpf, Saalgasse 18;
Bczirksvorsteher-Stellvertreter Rentner Peter Klein, Uhlandstr. IL;
Bezirksvorsteher Kaufmann Reitz, Marktstraße 22, sowie das städt.
Armenbureau, Marktstraße 1, Zimmer Nr. 22

Ferner haben sich zur Entgegennahme von Gabe» gütigst
bereit erklärt:

der Verlag des „Wiesb. Tagblatts ", Tagblatthaus, Schalter¬
halle; Herr Hoflieferant August Engel, HauptgeschäftTamms-
straße >2/14 , Zweiggeschäfte Wilhelmstraße2, Ncugasse2, und
Rheinstratze 123e ; Herr Hoflieferant Emil Hees, Große Burgstr. 16;
Herr Hoflieferant Karl Koch, Papicrlager , Ecke Michelsberg und
Kirchgasse.

Wiesbaden, den 14. Oktober 1914.
Namens der städtischen Armen-Depuiation.

Borg mann,  Beigeordneter.

Kohlen für verschämte Arme.
Lurch die Mildtätigkeit der Wiesbadener Einwohnerschaft im

die städtische Armenverwaltung im verflossenen Winter in der Lag»,
2325 1/2  Zentner Kohlen an 501 verschämte Arme, die durch Arbeits¬
losigkeit oder aus sonstigen Gründen sich in Not befanden, öffent¬
liche Armenunterstützung aber nicht in Anspruch nehmen NwLtM
abzugeben. In diesem Winter treten die Ansprüche infolge ta
Krieges, der anhaltenden Teuerungsverhältnisse und der zu erwar¬
tenden Arbeitslosigkeit besonders häufig an uns heran. Wir find
«der nur dann in der Lage, dem vorhandenen Bedürfnis Rechnung
gn tragen, wenn uns für den genannten Zweck ausreichend Mittel
zur Verfügung gestellt werden.

Wir erlauben uns daher, an die hiesige Einwohnerschaft di«
ergebenst« Bitte zu richten, uns durch Zuwendung von Geschenke»
in die Lage zu versetzen, den verschämten Armen die äußerst zweck¬
mäßige Unterstützung an Kohlen zu gewähren.

Gaben, deren Empfang öffentlich bekanntgegeben wird, nehme«
entgegen die Mitglieder der Armendeputation, und zwar die Herren:

• Stadtrat Rentner Kraft, Biebricher Straße 36; Stadtverordneter
Eul,Zigarrcnhandlung,Bleichstraße9 ; StadtverordneterSanitätsrat
Dr . Proebsting, Rößlerstraße 3 ; Stadtverordneter Bauunternehmer
Ochs, Kaiser-Friedrich-Ring 74 III ; Rechnungsrat Franz Rudolf
Pusch, Seerobenstraße 33 ; Bezirksvorsteher Rentner Zingel, Jahn¬
straße 61 ; Bezirksvorsteher DruckercibesitzerHammelmann. Moritz¬
straße 27 ; Bezirksvorsteher Privatier Karl Uhrig, Albrechtstraße31;
Bezirksvorsteher-Stellvertreter Schlossermeistcr Karl Philippi, Hell¬
mundstraße 37; Bezirksvorsteher Rentner Kadesch, Querfeldstraße 3;
Bezirksvorsteher Lehrer Friedrich Hartmann, Dreiweidenstraße 7;
BezirksvorsteherKaufmann Flößner, Wellritzstraße 6; BezirkS-
vocheher- Stellvertreter Lehrer a D. Kuphaldt, Gustav-Adolf-
Straße 16; Bezirksvorsteher Kaufmann Stritter , Kirchgaffe 74;
Bezircksvorsteher-Stcllvertreier Zahntechniker Louis Petri , Taunus»
straße 43; Bezirksvorsteher Schuhmachermeister Rumpf,Saalgaffc 18;
Bezirksborsteher-StellveAreter Rentner Peter Klein, Uhlandstraße 12;
Bezirksvorsteher Kaufmann Reitz, Marktstraße 22, sowie das
städtische Armenbureau, Marktstraße I, Zimmer Nr. 22.

Ferner haben sich zur Entgegennahme von Gaben gütigst
bereit erklärt:

Herr Hoflieferant August Engel, Hauptgeschäft Taunus¬
straße 12/14, Zweiggeschäfte Wilhelmstraße 2, Neugasse2 und
Rheinstraße 123e; Herr Hoflieferant Emil Hees, Große Burg-
straße 16; Herr Hoflieferant Karl Koch, Papierlager, Ecke Michels-
berg und Kirchgasse.

Wiesbaden, den 12. Oktober 1914.
Namens der städtischen Armcn-Teputation.

Borg  ma n n,  Beigeordneter.

Bekanntmachung.
Die Maul - und Klauenseucheunter dem Viehbestände des

Domänenpächters Jefchke vom Hof Geisberg hier ist erloschen.
Die angeordnetenSperrmaßnahmen find aufgehoben worden.
Wiesbaden, den 30. Dezember 1914.

Der Masistrat.
Polizeiverordnung,

betreffend den Brotverkauf.
Auf Grund der §§ 73 und 74 der Reichsgewerbeordnung und

der §§ 5 und 6 der Allerhöchsten Verordnung über die Polizei¬
verwaltung in den neu erworbenen Landesteilen vom 20. Sep¬
tember 1867, sowie der §§ 143 und 144 des Gesetzes über die
allgemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 1883, wrrd, mit Zu¬
stimmung des hiesigen Magistrats , für den Stadtbezirk Wiesbaden
folgendes verordnet:

8 l . Die Bäcker und die Verkäufer von Weißbrot, Roggen¬
brot und gemischtem Brot sind verpflichtet, die Preise für je 1 Pfund
dieses Brotes und das Gewicht ihrer verschiedenen Brotforten, ge¬
trennt nach frischem und trockenem Brot , für den jedesmaligen
Zeitraum von 4 Wochen durch einen am Eingang bzw. an der
Außenseite des Verkaufslokales (der Verkaufsstelle), und zwar in
Augenhöhe, anzubringenden Anschlag zur Kenntnis des Publikums
zn bringen und beim Verkaufe die hiernach festgesetzten Preis - und
Gewichtsbestimmungen einzuhalten.

Der Anschlag ist kostenfrei mit dem Stempel des zuständigen
Polizeireviers zu versehen und muß täglich während der Verkaufs¬
zeit angebracht bleiben.

§ 2. Die Preise dürfen nur an einem Montag abgeändert
werden. Jede Abänderung mutz an demselben Tage , an welchem
sie stattfindet, dem zuständigen Revier - Polizeikommissar, zwecks
Bewirkung der Abstempelung des neuen Anschlags, mitgeteilt
werden.

8 3 . Die im 8 1 bezeichneten Gewerbetreibenden sind ferner
verpflichtet, in ihren Berkaufslokalen(Verkaufsstellen) eine Wage
nebst den erforderlichen geeichten Gewichten aufzustellen und die
Benutzung derselben zum Nachwiegen des verkauften Brotes zu

9it.
mm

gestatten, bzw dasselbe den Käufern auf deren Verlangen vor¬
zuwiegen.

8 4 . Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen dieser
Polizeiverordnung werden mit Geldstrafe bis zu 80 Mark oder, im
Falle des Unvermögens, mit verhältnismäßiaer Haft bestraft.

8 5. Diese Polizeiverordnung tritt 6 Tage nach ihrer Ver¬
öffentlichung in Kraft.

Vom gleichen Zeitpunkt ab wird die Palizeiverordnung vom
12. April 1881 aufgehoben.

Wiesbaden, den 10. Dezember 1914.
Der Polizei -Präsident.

v. Schenck.

Gestorben.
Am 4 Januar . Kaufmann Otto Sturm , 62 I . Taglöhner

Franz Rcisenberger, 72 I . Pfründnerin Maria Ristow, 76 I.
Am 5. Januar . Pfründner Fritz Hahn, 71 I . Witwe

Josefine Stähle, geb. Bannmüller, 81 I . Witwe Katharina
Habig, geb. Bangert, 75 I . Witwe Katharina Waldschmidt, geb.
Döß, 64 I . Mar Broemser, 2 I . Rentner Wilhelm Schlösser,
65 I . Erna Zurek, 9 M. Margarete Jeck, 1 I . Fritz Gasser,
5 M. Lehrerin a. D. Emmy Jacobini . 72 I.

Am 6. Januar . Ehefrau Margarethe Maurer , qeb. Watter-
lohn, 56 I . Marie Zindel, ohne Beruf, 30 I Ehefrau Luise
Heinrichfen, geb. Sprenger, 80 I . Witwe Elisabethe Schmidt,
geb. Hensler, 80 I . Lucie Schlüter, 2 I.

Am 7. Januar . Privatier Adolf Joost, 75 I . Plattenleger
Friedrich Peschel, 66 I.

Kal. Standeiawt.

Fruchtmarkt zu Wiesbaden
(Die Händlerpreise find in der wöchentlichen Bekanntgabeder

Lebensmittelpreiseenthalten.)
am 7. Januar 1915.

Für 50 kg
Höchster Niedrig¬

ster
Durch¬

schnitts-
Preis in Mart

Hafer. 12 50 12.50 12.50
Heu. — — —

„ neues (nur im Juni , Juli, ;
August) . — — —

Nichtstroh . . — — —

Krummstroh. — —

Es wurden angefahren 1 Wagen mit Hafer,
n „ . — » Heu,
,, » * — » » Stroh.

Statistisches Amt.

^Ia88aui8eke Landesbibliothek.
Verzeichnis der neu hinzugekommenen Bücher, die vom
11. Jan . 1915 an im Lesezimmer ausgestellt sind und dort
vorausbestellt werden können . Die mit einem * versehenen
Schriften sind der Landesbibliothek vom Nassaui,sehen Alter¬

tumsverein überwiesen.

Deuts che Bund schau.  Jahrg . 1913/14. ßd . 3 u. 4. Berlin
1913 u. 1914.

Oestarreichische Bundschau.  Bd . 30 u. 31. Wien 1912.
Das Literarische Echo.  Jahrg . 16. Berlin 1918 u. 1914.
Illustrierte Zeitung.  Bä . 140n .141. Leipzig 1912u . 1913.
Jahresberichte über das höhere Schulwesen.

Jahrg . 6—10. Berlin 1891—1896. Gesch. von Herrn Prof.
Dr. Lohr.

Budinszky,  A ., Die Universität Paris und die Fremden an
derselben im Mittelalter . Berlin 1878.

Sigismund,  Berth .. Kind und Welt . Neuherausg . von
Ch. Ufer. Braunschweig 1897. Gesch. von Fräulein
J . Weber.

Lombroso,  P ., Das Leben der Kinder . Leipzig 1909.
Gesch. von derselben.

Elsenhaus,  Th ., Fries und Kant . Ein Beitrag zur
Geschichte und zur systematischen Grundlegung der
Erkenntnistheorie . Giessen 1906.

Wundt,  W ., Kleine Schriften . Bd. 2. Leipzig 1911.
Stentzel, A,  Jesus Christus und sein Stern . Hamburg

1913. Gesch. von Herrn Geheimrat Dr. E. Pfeiffer.
Schubert,  H . v., Die Beteiligung d. dänisch -holsteinischen

Landesfürsten am hamburgischen Kapitelstreit . Preetz 1904.
Gesch. von Herrn Prof . Dr. Unzer.

Begesta Pontificum Romanorum  ed . P . Kehr. Italia
Pontificia Vol 6 pars 2. Berol. 1913.

Dohine.  Bich ., Barock- und Rokoko-Architektur . Lief. 3—5.
Berl . 1885—1887. Gesch. vom Architekten - u. Ingenieur-
Verein Wiesbaden.

Boetticher,  Karl , Kupfertafeln zur Tektonik der Hellenen.
Berlin 1874. Gesch. vom Architekten - und Ingenieur -Verein
Wiesbaden.

Zeitschrift für bildende Kunst.  Neue Folge. Jahrg 25.
Leipzig 1914.

Vogel,  W ., Der Handelsteil der Tagespresse . Berlin 1914.
Jahrbuch für Gesetzgebung und Verwaltung.

Jahrg . 38. Teil 1 u. 2. München 1914.
Soziale Praxis und Archiv für Volkswohlfahrt.

Jahrg . 23. München 1914.
Grünfeld.  E ., Hafenkolonien und kolonialähnliche Verhält¬

nisse in China, Japan und Korea. Jena 1913.
Schmidt,  P . IL, Die Schweiz und die europäische Handels¬

politik . Zürich 1914.
Calmon,  Kurt , Volkswirtschaftliche Betrachtungen über

Belgien. Berlin 1915.
Staudinger,  J . v., Kommentar zum Bürgerlichen Gesetz¬

buch und dem Einführungsgesetze . Bd. 6. Aufi. 7/8.
München 1914.

Der G erichtssaal.  Zeitschrift für Zivil- und Militär-Straf¬
recht etc. Bd. 82. Stuttgart 1914.

Zeitschrift für deutsches Recht  und deutsche Rechts¬
wissenschaft . Bd. 11—14. Tübingen 1847 ff. Gesch. von
Herrn Geh. Justizrat Roth.

Wach,  A ., Handbuch des Deutschen Zivilprozessrechtes.
Bd. 1. Leipzig 1885.

Prähistorische Zeitschrift.  Bd . 5. Leipzig 1913.
Pflngk - Harttung,  J . v. , Splitter und Späne. A. 2.

Berlin 1908.
Vogelstein , H. u. P. Rieger,  Geschichte der Juden in

Rom. Bd. 1. u. 2. Berlin 1895 u. 1896.
Deutsches Geschlechterbuch.  Bd . 28. Görlitz 1914.
Die Chroniken der deutschen Städte.  Bd . 29 u. 30.

Leipzig 1906 u. 1910.
Monographien Deutscher Städte (Darmstadt ). Olden¬

burg 1913.
Quellen zur Schweizer Geschichte.  Neue Folge. Abt, 4.

Basel 1914.
Quenzel,  Karl , Des Vaterlandes Hochgesang. Eine Auslese
U deutscher und österreichischer Kriegs- und Siegeslieder.

Leipzig 1911.
Curti , Tb . , Geschichte der Schweiz im 19. Jahrhundert.

Neuenburg o. J.

Roth,  P „ Leipzig, der Mittelpunkt des Buchhandels. I
1914. Gesell, von Herrn Prof. Dr. Jünger.

Reinhardt,  Li , Die Erde und die Kultur (Bd. 1: Rud.
Die Erde und ihr Wirtschaftsleben ). München 1913.

Clavigero,  F . S., Historia antigua de Megico. Toni 1
London 1826. Gesch. von Frau Rentner A. Schmitz,

Ŝ eröffentlichungen des Vereins für Geseift
der Mark Brandenburg.  Leipzig 1911—1918.

Frobenius,  H . , Des Deutschen Reiches .Schieksalsstt- -
A. 14. Berlin 1914.

Liszt,  F . v. . Ein mitteleuropäischer Staatenverhanl
' nächstes Ziel der deutschen auswärtigen Politik . W -

Schott,  E ., Germania all überall ! Wiesbaden,,E..SehottJpl , CltV | | lßlt|
Korten,  Blüchers üebergang über den Rhein bei f ■ VIUUWUI

Bonn 1913. p
Sterilberg  L . , Mit bekränzten Kanonen. Wiesb* Elrscnemt  tagt

H. Staadt 1914. nntags: Illustrierte
Veesenmeyer,  Die Zeit der Heimsuchung, Kriegsptij Hnuptliste der ,»

Wiesbaden, Carl Ritter 1914.
Gedenk - Buch zu Friedrich von Schillers hand

jähriger Geburtsfeier,  begangen in Frankfurt*
Frankfurt a. M. 1860.

Knr- ui)

Fremden.

Meinung,  A ., Jean-Francois Sarasins Leben und Werke,
Zeit und Gesellschaft. Bd. 1 u. 2. Halle a. d. Saale

Walzel,  0 ., Friedrich Hebbel und seine Dramen. Berlin
Gesch. von Herrn Prof. Dr. Liesegang. viwi-iiat,

Ullrich,  Karl , Die deutsche Politik König Gustavs IV,J’ M* , r
Schweden in den Jahren 1799—1806. Erlangen 1914 Gl,
vom Verfasser.

White,  A . D., Sieben grosse Staatsmänner, München l
Berlin 1913,

Bezugsprei
(eimchl. Amtsbl,
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Harn ack.  0 ., Wilhelm von Humboldt.
Van Gogh -Mappe. ,München 1912.
Dürer,  Albrecht , Handzeichnungen. Herausg. von H.

München 1914. Tägliche Nummern
Geographische Zeitschrift,  Jahrg . 4 ff, Leipzigl8i _
Siösteen,  G ., Das moderne Belgien. Berlin 1909.
Die Rheinlande (Heft 8 : W. Sehmidie, Die djl»* " « " undGeschä

Geologie der Bodenseegegend). Braunschweig 1914. c Eernspr ; Nr. 3i
Avenarius,  F ., Das fröhliche Buch. Aus deutscher Dil

und Maler Kunst gesammelt . München 1909.
Nag 1. J . W., u. J . Zeidler,  Deutsch -österreichische

raturgeschichte . Band 2, Abt. 1. Wien 1914.
Deutsche Texte des Mittelalters.  Bd . 22 (DasA

buch, herausg . v. K. Reissenberger ). Berlin 1914.
Busse,  Karl , Federspiel . Westliche u. östliche Geschic*! _ 1/ ,

Berlin 1904. >6 KOflZertpLöns.  Hermann , Der Wehrwolf . Eine BaueimcSkr® ,
10. Taus . Jena 1913. JllU MOtltcLQ

Bahr,  H ., Die schöne Frau . Berlin 1899. “
Butziger,  G ., Das neunzehnte Jahrhundert des Tierrei

Aufl. 2. Leipzig o. J . Gesch, v. Herrn Landgeri*
Präsidenten Grimm.

Zahn,  E ., Die Säge von Marieis. (Rheinische Hausbflcb*
Wiesbaden , E. Behrend 1913.

Vesper,  W ., Die Liebesmesse 11. andere Gedichte. Mün< c ,
1913. aechs v

Rolland,  Rom ., Jean -Christophe ä Paris (Dans la MaiRnfnlae Hec „ „ „
32. öd. Paris . » uc“ 1 egei

Saran,  F ., Der Rhythmus des französischen 'eiferten entgegeng
Halle a S. 1904. Haltung entschlo;

C&rducci,  G ., Studi letterari . Livorno 1874 , ,
Anthologiae Latinae Supplementa.  Vol . 1 (DsckkT 8CCh8 Weit

epigrammata ed. M. Ihm). Lips. 1895. Herrn Musikdil
Berliner philologische Wochenschrift.  Jahrg

bis 21. Leipzig 1899—1901. Gesch. v. Herrn Prof . Dr.Bussen . Als Gesa
Quintus Smyrnaeus.  Posthomerica ed. A. Zimmerök P r nl a n „

Lips. 1891. in u n n und 1
Weher,  Moritz , Gemeinverständliche Anleitung zur Jh nen j als Insti

Aus <

Stellung der Bewegungen des Halleyschen Kometen im J*u s und R e b n
1910. Aufl. 3. Wiesbaden , C. W. Kreide! 1910. , ,

Euler,  L , Opera omnia. Series prima vol. 20 u, 21. ;[,i[kung den bevor
1913. Gesch. v. d. Königl. Preuss . Akademie der Wilderes Gepräge z

iciDie Abonnement

&ren wieder 15, H
e Einladungen 1

Pimenten der erst

neu
der

schäften zu Berlin.
Dalwigk,  F , v., Vorlesungen über darstellende Geome1

Band 2. Leipzig 1914.
Engineering,  Vol . 79—81. London 1905 u. 1906.

wiesen vom Elektrizitätswerk der Stadt Wiesbaden.
Bürk,  H ., Drähte und Kabel. Leipzig 1910. Gesch. v.

Prof. Dr. Liesegang.
Mylius,  C . J ., Treppen-, Vestibül - u. Hofanlagen. 50 *Sen  Platze bis z

Leipzig 1867. Gesch. aus dem Nachlass des Herrn Ba(a]ten . Die
Helbig. -7citri in o-

Die Werkstatt,  Meister Konrads Wochenzeitung . M--eignng
1911 u. 1912. mnenten finden C

Jahresberichte und Bilanzen  der Hamburg -Am«1- • > H
Linie. Bd. 1 (1847- 1880). Hamburg 1903. Gesch. v. aner ln aer , laL1
Direktion der Hamburg-Amerika Linie zu Hamburg . ^zeichnungsliste e

Sou venir - Alb um  der Wiener Weltausstellung 1-
Wien 1873. Gesch. v. Frau Dr. Henrici.

Fuhrmann,  K ., Die Photographie im Dienste des Mess*
Berlin 1912. Gesch, v. d. Königl. Bergakademie zu Be> 8

La guerre de 1870 —71.  L ’armee de Chalons. ToFu,,, ^ Q_ nn i,„  .
Paris 1907. Gesch, v. Herrn Prof . Dr. Unzer. V • ’

Vorschriften über das Turnen der Infanfedt !rn Kurnause
Berlin 1886. Gesch. v. Herrn Prof. Dr. Unzer. städt . Musikdil

Arndt, E. M., Katechismus für den deutschen Kriegs- 1 sogenannte K
Wehrmanu . Leipzig 1914. Fe  a ,,c

Schiess - Instruktion für die Infanterie. Sei
1884. Gesch. v. Herrn Prof . Dr. Unzer.

Handbuch für Heer und Flotte.  Encykiopädie.

Kriegswissenschaften etc. Herausg . von G. von Cykl
Berlin 1888. Gesch. von ft ] ;

Bd 6. Berlin 1914.
Garnison -Vorschrift,  Berlin i«s«. wesen, von D‘Das fünfte Cvklt

Prof . Dr. Unzer . ■ J. u
Zentralblatt  für Bakteriologie und Parasitenkunde . A» »uengen diesi

Bd. 61. Referate . Jena 1914. ^ sprechen . Keil
Ergebnisse der Allgemeinen Pathologie  n . pa'dFjktor Dr . Max 1

Anatomie etc. 17. Jahrg . Abt . 1. Wiesbaden , J , F. F; 00-en  worden ur
mann 1914. n m ; t • UI

Jahresbericht über die Fortschritte auf “ Leisner
Gebiet der Geburtshilfe u. Gynäkologie.  Jalir& nin ® und reicher
Wiesbaden , J . F. Bergmann 1914.

Archiv für Augenheilkunde,  Bd . 76. Wiesbaden,
der

Bergmann 1914.
j-1 "" jüngsten
tizert unter des

Wiesbadener Nachrichten,

e Erstaufführung
i klangschöner
hur ichts  feir
pielten D - dur-
n die Hoff nt
fer. Eine stimm

Die Hanptversawv'^ He Einleitung Iwc Allgemeine Ortskrankenkaffe. , ^ ,
der Allgemeinen Ortskrankenkasse fand statt zum Zwecke der Tatstviderstell Iich er
der Borstandswahl. Zum zweiten Vorfitzenden wurde dabei»usteiien auf die
Stimmenmehrheit Redakteur Lieser wiedergewählt. Die Wahj
ersten Vorsitzenden, welcher die Mehrheir der Stimmen ^ ^ "^ üruck îcst̂ tArbeitgeber wie der Arbeitnehmer auf nch vereinigen mû ,, , , — ...
wiederum ohne Resultat, und es muß abermals vonfeiten deru vertieft das be
fichtsbehörde ein erster Vorsitzender ernannt werden.

Druck van Carl Ritter,  G . m. b. H., Wiesbaden. Verlag der Stadtverwaltung.
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